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sechsgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Psg , Reklame,

zeile 30 Psg , dazu ' Teueiungszuschlag 80 °/o
TageblattSchristleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS , Durlach ,

Mittelstraße 6. Fernsprecher Nr 201 — Anzeigen - Annahme
bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Für Ausnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

M 67. Donnerstag , den 2V. März 1919. 9V. Jahrgang .

« ade«.
X Karlsruhe , 20 . Mörz Gestern

nachmittag begann die bad . Rat - Ver¬
sammlung mit der Beratung des
neuen bad . VersasiungSgesktzes . Die
Abgeordneten waren nahezu vollständig im
Saal versammelt , die Gallerien waren dicht
besetzt Das Haus stand unter besonderem
militärischen Schutz In sehr eingehender
Weise erstattete zunächst im Auftrag dtS Ber-
fassungSauSschusseS Abg Dr Zehnter ( Zkr )
Bericht über das neue bad . Verfafsungsgesetz,
wobei er einleitend betonte , daß in dem Ge¬
setz deutlich zum Ausdruck komme, daß Baden
nach wie vor ei« selbständiger Bundesstaat
im Reich ble ben wird , mit eigenen staatlichen
Aufgaben und mit eigener Finanzwirtschaft .
Die Aenderung im H . erek wesen , die darin
bestehe , daß Baben seine militärischen Ange
lsgenheiten künftig selbst verwalte , bedeute
«och keine Absage an den G . danken d .r Ein¬
heit des Reicht Heeres , die auch von Baden
in voller Form vertreten werde Wenn aber
durch die neue Verfassung die badisch , preu
tzische Militärkonvention gelöst sei , so habe
das seinen Grund darin, daß während des
Krieges diese Abmachung von seiten Preußens
in einer Weise gehar dhabt worden sei, die zu
vielen und berechtigten Klagen Anlaß gegeben
hätte. Nicht nur . daß man die bad . Landes -
linder in preußische Regimenter versetzt und
dort sie wenig freundlich behandelt habe, son¬
dern auch die geringe Berücksichtigung des
badischen Handels und Gewerbe- bei der
Vergebung von HeersSauftr Ligen hätte tiefe
Mißstimmung geschaffen . Der Redner ging
dann noch im einzelnen auf die 69 Para¬
graphen des neuen Gesetzes ein und gab am
Schluß seiner über zweistündigen Rede der
Hoffnung Ausdruck , daß das Volk dis ihm

VN Ml! ÜWM.
Original- Roman von Lola Stein .

(Fortsetzung .)
Sie sah ihm tief in die Augen . „Du sollst

gar nicht so sehr an ihm hängen , Jost ! Nach¬
her muß ich noch eifersüchtig werden auf den
Hurd ! Nein , du ! Ich will dich ganz und
ausschließlich für mich haben , hörst du wohl !
Ganz und allein will ich dich ! " Sie sprach
so leise , daß nur er ihre Worte verstand .
Ihre Blicke brannten auf seinem Antlitz,
wieder fühlte er sich willenlos , ihrer Macht
anheimgegeben , ihrem gefährlichen Zauber
verfallen

„ Ein Hund paßt nicht in eine junge Ehe, "
sagte sie nun wieder laut und lächelnd , „du
kannst deine Freia ja sehen , so oft du willst,
immer, wenn du deine Mutter besuchst , nicht
wahr ? In meiner Wohnung möchte ich das
Tier nicht haben , Jost , auf keinen Fall . Du
wirst mir doch nicht zumuten , gegen meinen
ausdrücklichen Wunsch und gegen meine Nei¬
gung den Hund immer um mich zu haben ? "

„ Wenn es so ist, " sagte er , und ein
Schatten senkte sich über seine strahlenden
Züge, „dann natürlich nicht. Ich wußte nicht,
-aß Hunde dir so unsympathisch sind , und
ich verstehe eS nicht. Aber wenn du eS nicht
anders willst, dann bleibt Freia natürlich hier ¬

durch oie n - ue Vers ss i »g m ins Hände ge-
lenke schrankenlose Macht mit Wer « heit bs
r Litzen werve . damit alle großen Erwartungen,
die an das neue Werk geknüpft werden , sich
auch verwirklichen In der nun folgenden
Generaldt ba te über das BerfaffunqSgesetz er-
lrieit zunächst der Sprecher der Sozialdemo¬
kraten Abg Dr . Dietz das Wort, der in ein
ständiger R de die Stellung seiner Fraktion
«u dem neuen Lerfassungswerk daclegte . Der
Redner gedachte zunächst der Vorkämpfer der
Revolution und nannte hierbei die Namen
H - ckec , Struwe . ferner Marx . Engels , La-
ialle und Lubknecht und gedachte ferner der-
j -rügen für ihre Überzeugung Gefallenen .
Bei dem reuen Berfassungswerk , so betonte
der Retn r, handle es sich um ein Kompro¬
mißwerk. Die sozd . Fraktion werde ihm zu¬
stimmen , weil darin die politischen und de-
mokratrschen Errungenschaften der Revolution
in solchem Umfange gesichert seien , daß auch
süc die Sozalrsterung deS Wirtschaftsleben
Raum gegeben sei, jedoch nur unter der Vor¬
aussetzung, daß auch die übrigen Parteien ihre
Z .strmmung geben . In seinen folgenden
Ausführungen begrüßte Dr. Dietz u . a . die
Mitarbeit der Frauen aller Stände im poli¬
tischen Leben, die stärkere Heranziehung der
Jugendlichen , dankte den Soldaten- und Ar
beiterrären für ihre Arbeit und gab der Hoff¬
nung Ausdruck, daß sie, wenn ihre Tätigkeit
auch nicht in der Verfassung verankert sei, in
anderer Form im Staatsleben mitarbeiteten.
DeS ferneren erörterte der Redner noch die
Stellung der Sozialdemokratie zur Kirche und
Schule . Bon der neuen Regierung erhoffe
die Sozialdemokratie die baldige Inangriff¬
nahme der wirtschaftlichen Revolution , die
jetzt nach Abschluß der politischen folgen müsse .
Kurz nach 8 Uhr wurde die Beratung abge¬
brochen. Finanzminister Wirth überreichte
dem Hruse noch den Gesetzentwurf über die

„Ich werde dich den Hund schon ver¬
gessen machen, " flüsterte sie nun wieder heiß,
„glaube mir , du sollst keine Zeit finden , an
ihn zu denken ! Oder meinst du vielleicht doch ? "

Er sah ihr tief in die verheißungsvoll
blickenden Augen, eine Welle von Glück strömte
über ihn hin, er vergaß Freia schon in diesem
Augenblick.

Asta aber , die mit gespannter Aufmerk¬
samkeit dem Gespräch gefolgt war, beugte sich
zu dem Tier hinab und sagte leise und zärt¬
lich und froh : „ Du bleibst bei mir ! "

Ein Mädchen trat ein und reichte Eis
und Sekt.

„Wir wollen anstoßen auf eure Verlobung, "
sagte Frau Wolfram. „ Kommt , Kinder . Ach,
Jost , wenn Papa diesen Tag doch erlebt
hätte ! "

„Schon wieder Sentimentalitäten, " dachte
Wera nervös.

Die Gläser klangen zusammen , der
prickelnde Trank gab Stimmung und Froh¬
sinn. Sie sprachen von der Zukunft . Jost
wollte sobald wie möglich heiraten, aber Wera
wehrte lächelnd seinem Ungestüm.

„Mein Mann ist sechs Monate tot," sagte
sie leise , „ zehn Monate ist die von den Men¬
schen für eine Frau bestimmte Frist, ich denke
aber , wir warten » bis das erste Jahr vor¬
über ist, Liebster ."

Äusemanoers tzang mir Sem GcoßherzogUchen
Hanse. Der Gesetzentwurf geht an den Ber-
fassangsausichuß Heute vormittag wird die
Beratung des Verfass mgSqeietzsS fortgesetzt.

^ Karlsruhe , 19 März . Gestern abend
kam eS zu einem Zusammenstoß zwischen
Bo k- wehrleuten und Angestellten einer hiesigen
Frrma, die auf einem Wagen drei Schweine
transportierten . Da der dringende Verdacht
bestand , daß eS sich um ein Schleichhandels¬
geschäft Hand e , hatte einer der Volkswrhrleute
den in rasch -r Fährt die Straßen passierenden
Wägen anhältea wollen . Trotz Zurufen fuhr
der Wagen weiter , worauf einer der Volks-
wehrleute einen Schreck,chuß abgeben wollte.
Der Schuß ging zu tief und traf den 46jähr .
auf dem Wagen stehenden Arbeiier Gottlob
Ernst so unglücklich , daß er sofort tot zusam¬
menbrach . Seine beiden Begleiter wurde »
fest genommen , ebenso wurde der BolkSwrhr -
mann , der den unglücklichen Schuß abzsfeuert
hatte , in Hast behüten .

/X Durlach , 20 März Die am 18. d.
MiS. in der Versammlung in der Festhalle
angenommene Resolution lautet : Die heute
am 18 März stattgefandens öffentliche Volks¬
versammlung hat den Bericht über die Miß¬
stände im Kommunalverband entgegen ge¬
nommen . Die Versammlung verurteilt aufs
schärfste , wenn Lebensmittel von Angestellten
für sich oder für andere veruntreut werden,
welche für die Allgemeinheit bestimmt find.
Die Versammlung ist überzeugt, daß derartige
Zustände nicht eingerifsen wären , wenn von
der maßgebenden Verwaltung die nötige Kon¬
trolle geübt worden wäre. Die Versammlung
verlangt deshalb sofortige Entfernung der
Fräulein Kippler und Pr is, des Verwalters
vom städt. B-ehhof Herrn Zoller , sowie des
Verwalters der städt. Verkaufsstellen in der
Friedrichschule Herrn Kuppinger. Die Ver¬
sammlung spricht dem Arbeiterrat für seine

„So lange noch ? " fragte er enttäuscht und
ungeduldig .

„Aber Jost, " fiel die Mutter ein , „ früher
geht eS doch wirklich nicht. Und ich finde
auch , eure Verlobung könnt ihr nicht gut
früher veröffentlichen Ihr braucht dann ja
nicht lange verlobt zu bleiben .

"
„Das dachte ich auch," sagte Wera. „Ja ,

Jost , in sechs Monaten machen wir unsere
Verlobung bekannt und heiraten dann viel¬
leicht sechs Wochen später. Unsere nahen
Freunde können und müssen natürlich gleich
jetzt unfern Bund erfahren , aber auch nur
diese . Und eS werden nicht viele sein. Nur
die paar Leute , die in meinem Hause ver¬
kehren, eS sind ja nur wenige , denn ich habe
sehr zurückgezogen gelebt , seit ich wieder in
Berlin bin.

"
„Du kamst erst nach deiner Mannes Tode

hierher, Wera? " fragte Frau Wolfram.
„Ja , ich hatte hier allerlei geschäftlich zu

ordnen , darum kam ich eigentlich her. Da¬
mals ahnte ich nicht, daß ich hier mein Glück
finden würde . " Sie lächelte . „Mein Hausaber habe ich nur einem ganz kleinen Kreise
bisher geöffnet. Zu den wenigen, die "zu mir
kamen , zählte bald Jost , er führte Herrn
Reimers bei mir ein, und auch diesen sah ich
in den letzten Monaten oft bei mir . Weiß er
schon von unserer Verlobung, Jost ?"

(Fortsetzung folgt.)



Tätigkeit ihr vollstes Vertrauen aus und ver¬
spricht , mir allen Mitteln dafür zu wirken,
daß der Arbeiterrat als ständige Kontrollein¬
richtung der städt . Ar gelegevheiten bestehen
bleibt .

R . Durlach , 19 März Frau Melanie
Ermarth vom LandeSthcater in Karlsruhe
wird in allernächster Zeit einen ihrer von
Publikum und Presse mit größtem Lob be¬
dachten Märchenabende auch hier ver¬
anstalten . Noch steht ja ihr Dichtervortrag
von neulich in so guter Erinnerung , daß der
trefflichen Künstlerin auch bei ihrer neuen
Unternehmung zweifellos der äußere Erfolg
von vornherein gesichert sein dürfte . Auf die
Jugend werden ihre Darbietungen besonders
reizvoll wirken , weswegen gerade irr der
Besuch des Märchenabends am meisten zu
empfehlen ist.

Pforzheim , 19 . März . Da noch
keine Anzeichen vorhanden find , daß die
LyphuSrpidemie zum Stehen gebracht ist,
vielmehr immer wieder neue Fälle gemeldet
werden , sind die Schulen geschlossen
worden .

Z Weinheim , 19 März Zu dem
Raubmord in Lützel Rimbach wird jtzt
berichtet , daß es gelungen ist , drei weitere
Angehörige der Berbrecherbande , darunter eine
Frau zu verhaften .

^ Urloffen b . Offenburg , 20 . März .
Bon den hiesigen Bewohnern wurde schon
mehrfach beobachtet , daß französische
Offiziere in den Jagdgebieten der besetzten
Gebiete auf die Jagd gehen Am DienS
tag abend fand ein hiesiger Einwohner im
Urlvffer Walde einen franzöfi chen Offizier ,n
schwerverletztemZustande . Es stellte sich heraus ,
daß , als der O fiz er einem angeschossenen
Reh vollends den Garaus machen wallte , sich
die Schußwaffe entladen und den Franzosrn
in den Oberfcher kel getroffen hat Em von
dem Unfall benach ichtigter französischerPosten
sorgte für den Verletzten. Der Urlvffer Bürger er
hielt eines der erlegten Rehe als Belohnung .

ltz Urloffen b Offrnburg , 20 März .
Die hiesigen Landwirte haben einmütig
beschlossen , ihre Kartoffeln nicht mehr
an den Kommunalverband , sondern
direkt an die Verbraucher zu verkaufen.
Bon ihrem Beschluß haben sie auch dem Bezirks¬
amt Mitteilung gemacht.

A Bugqingen (b Müllh -im) . 19 März
Die Eheleute Altwaldhüter Joh . Georg
Kiefer konnten das Fest der diamantenen
Hochzeit feiern .

— Ueber den Gesetzentwurf, die Vermö¬
gens - Auseinandersetzung zwischen der
Großherzoglichen Familie und der
Republik Baden betr ., der der National
Versammlung demnächst zugehen wird , erfährt
die „ Mannheimer Volksstimme" u a . noch
folgender : Alle Domänen w .rden zu freiem
Staatseigentum . Die Großherzogliche Familie
verzichtet auf alle Rechte an dem Ertrag der
Domänen . Damit bekommt der Staat Ver¬
mögenswerte von rund 180 Millionen in die
Hand . Die Großherzogliche Familie behält
als Eigentum die Schlösser in Baden , Baden -
Weiler, Freiburg und ein kleines Landhaus bei
Badenweiler . Alles übrige geht in die Hand
des badischen Staates über , also auch die
Schlösser Karlsruhe , Mannheim und Rastatt .
Auch die Einrichtungen werden mit Ausnahme
ganz weniger , im Pcivatbefitz der Familie
befindlichen Stücke Eigentum des badischen
Staates . Als Abfindung bekommt der Groß¬
herzog eine Summe von mehreren Millionen
zur Nutznießung . Nach dem Ableben des
Großherzoglichen Ehepaares geht auch diese
Summe in das freie Eigentu « des badischen
Staates über . Außerdem verpachtet sich der
Großherzog , die in seinem Prwatbesitz befind¬
lichen. in der Gemäldegalerie untergrbrachten
Gemälde dort zu belassen . Der badische
Staat erhält das Vorzugsrecht der KanfS.
Auf der gleichen Grundlage ist auch der Ver¬
gleich mit dem Prinzen Max aufgebaut .
Auch dieser ist auf Grund der Erboerfassung
Besitzer von Domänen . ES handelt sich dabei
in der Hauptsache um das Unterländer Fidei -

kommiß . Auch bei diesem verzichtet Prinz
Max auf alle Ansprüche und erhält eine Bar¬
abfindung in der Höhe der Hälfte der Abfin¬
dung deS Grc ß Herzogs .

— Es wird in letzter Zeit von den
Mühleü die Ansicht vertreten , daß infolge der
politischen Umwälzung die Getreideent¬
keimung nicht mehr erforderlich sei , da mit
der baldigen Einfuhr größerer Fettmengen
usw von Uebersee gerechnet werden könne.
Diese Ansicht ist eine durchaus irrige . Infolge
des Verschließens der Einfuhr aus den seiner
zeit von uns besetz ' en Gebieten und aus den
früher mit uns verbündeten Ländern ist die
Fetinot größer wie zuvor . Es , st daher von
der Reichsreaierung erneut bestimmt worden ,
alle inländischen Rohprodukte , wie Keime usw ,
aus denen Fett bzw Oel gewonnen werden
kan « , rcstloS zu erfassen. Demzufolge wurden
sämtliche Behörden , Kommunalverbände und
andere O ganisationen angewiesen, für strenge
Durchführung der Getreideemkeimung zu sorgen
Dir Sammlung der Getreidek- ime auS Baden
wurde der Estol A G . in Mannheim über¬
trag m . (Kurier . Z ' g )

v» Die Reichsbekleidungsstelle
Berlin teilt mit : Die RsichSbekleidungsstelle
erklärt sich bereit , soweit sie über Bestände
a « Strohiäcken , Koplpolstern und Laken ver¬
fügt , diese zur Ausstattung von UnreikunftS-
räumen sür die in der Landw rtschaft tätige «
Arbeiter zur Verfügung zu stellen Entspre¬
chende Anforderungen sind bei der Reichs-
btkleldungSstelle Abteilung 3 , Berlin A , Nürn
bergerplatz Nr 1 einzureichsn.

^ Frühlingsanfang . Morgen mit
Eintritt der Sonne in das Z - ichsn des Wld
derS , b i der Tag - und Rachtgleichs, abends
ü 19 Minuten , soll sich der Frühling bei unS
einst- llen So wenigstens schreibt der Kalen¬
dermacher , aber der Wettermacher richtet sich
in den allerwenigsten Fällen danach Auch
in diesem Jahr spüren wir noch recht wenig
davon , daß uns der Frühling so nahe sein
soll . Würde nicht in Gärten und Wäldern
das erste zarte Grün heroorsprossen und hät¬
ten wir nickt schon die ersten Frühlingsblumen
auf den Tisch gestellt , so wüßten wir wahr -
hastig nicht , daß der Winter am Ende , denn
der hat immer noch das Szepter in der Hand .
Erst vor wenigen Tagen hat er uns eine»
Schneesturm beschert , wie wir ihn selten erlebt
haben . DaS alle« kann uns aber in unserer
Hoffnung nicht stören , daß es doch bald mit
den kalten und unfreundlichen Tagen ein Lade
nehmen muß Uhlands Lied sei uns auch
dafür wieder gegenwärtig : „ Die linden Lüste
sind erwacht , sie säuseln und weben Tag und
Nacht , sie schaffm an allen Enden . O frischer
Duft , o neuer Klang , nun , armes H-rzs , sei
nicht bang , nun muß sich alles , alles wende» ! '

Leutseyes Reich
* Berlin , 19 März Die „ Vossische

Zeitung " meldet : Bei dem gestrigen Besuche
des ReichSwehrministcri NoSke im Großen
Hauptquartier in Kolberg wurden
Fragen des Ostschutzes besprochen , ins¬
besondere inbezug auf Ostpreußen Dabei
wurde auch die Eingliederung der dortigen
Freiwilligenkorps in dis zu gründende Reichs¬
wehr beraten .

* Berlin , 19 März . Nach der „ Vos -
sischen Zeitung " soll auf Befehl der Regierung
zum Schutze des Eigentums in Berlin und
in den Vororten eine Einwohnerwehr auf
gestellt werden . Mit der Ausstellung derselben
ist die Garde -Kavallerie - Schützen-Division be¬
auftragt worden .

W .TB . Berlin . 19 . März . Die Reichs -
regierung beabsichtigt, die Sommerzeit
vom 28 . April an wieder einzuführen .

Berlin , 19 . März . Die HuldigungS -
adresse für Kaiser Wilhelm , die vom
konservativen Reichsboteu zum 27 . Januar
aufgelegt wurde , hat im ganzen 436912 Un¬
terschriften gefunden.

* Berlin , 19 März . Vom RechtSbei-
stand des Generaloberst von Beseler er¬
fährt die Vossische Zeitung , daß dieser wegen
gegen ihn aus Anlaß seines Verhaltens bei der
Auflösung des Generalgouvernements Warschau

gerichteten Angriffen gerichtliche Untersuchung
beantragt habe.

* Berlin , 20 . März . Laut „Berk. Lo-
kalanz " fand gestern nachmittag unter großer
Beteiligung die Beisetzung der 5 Lichten -
berger Polizeibeamten , die bei de»
letzten Unruhen in Ausübung des Dienste»
gefallen sind , auf dem städtischen Friedhof in
Lichtenberg statt Heute wird auf dem Fried¬
hof Plötzensee der Kriminalwachtmeister Tap¬
st er t aus Lichtenberg beigesttzr , der von den
Aufrührern schrccklich mißhandelt und daun
erschossen worven ist

* Berlin , 20 März Einer Meldung
des „ Berl . Tageblattes " aus Hamburg zu¬
folge, verli ß g stern ein weiterer Transport
von 10 U Booten den Hase« , um an die
Entente üverqeben zu w rden

* Berlin , 19 März . Rach dem „ Berl .
Tageblatt " wmde der Geschäftsführer des
Warenhauses Tietz in Krefeld vom bel-
g ' schen Kriegsgericht zu 6 Monate « G fävgni»
und 5000 Franken Geldstrafe verurteilt , weil
in der Spielwa enabteilung des Warenhaus »' Bleisotdaten vorgefunden wurden , welche
Kämpfe zw scheu deutschen Feldgrauen und
dl n Gegnern darstellken , bei denen die Feinde
nicht besonders gut abschnitten. Der Geichä tS-
führec wurde erst aus der Hrft entlassen,
nachdem dis Firma Tietz 100000 Mark al»
Sicherheit gestellt hatte .

Halle , 19 März Die medizinische »
Fakultäten aller deutschen Universt. ä en
richten an die medizinischen Fakultäten der
n -uiralen Staaten und an den Präsidenten
W so» telegraphisch daS Ersuchen , zu dem
von thaen beauftragten Physiologen Abder¬
halden in Halle eine internationale Un¬
tersuchungskommission zu senden , die
sich über die verheerenden Wirkungen
der Hungerblockade (Krankheit, Siechtum ,
srübz - itigeS Altern , nervöse Störungen ) in
D^unchlard und Oesterreich unterrichten soll.
Auch die medizinischen Fakultäten »er feind¬
lichen Länder sind eingeladen , sich an dieser
MenschheitSaktivn für die völlige Beseitigung
der Hungerblockade zu b teiligen .

Oesterreich .
* Berlin , 20 März . Au« Wien er¬

fährt der „ Berl . Lokalem ; .
"

, daß Kaiser
Karl der deutsch österreichischen Regierung
die Mitteilung zukommen ließ , er werde dem¬
nächst mit seiner Familie in die Schweiz
üdersiedeln Dir Schweizer haben bereits
zu s irrem Aufenthalt die Zustimmung erteilt .

« LB Triest . 19 März Funkp - uch
des Wiener Korr - Büro : Wahrend eines Flu¬
ges von Venedig nach Triest , den Prinz
Ai « » » e , rin Sohn des Herzogs von Aosta ,
mit Leutnant Pierotti als Flugzeugführer
auSsührte , überschlug sich daS Flugzeug und
stürzte ab . Leutnant Plerotii blieb auf der
Stelle tot . Prinz Aimone erlitt schwere Ver¬
letzungen. Der Herzog UN » dis Herzogin von
Aosta sind nach Triest an das Krankenlager
ihres Sohnes geeilt .

Schweiz .
WTV . Luzern , 19 . März . (Schweizer

Dep . Agent ) Der in Luzern tagende christ¬
liche Arbeiterkongreß faßte eine Ent¬
schließung. in der auf eine sofortig« Lösung
der Ernährungsfcage für die hungernden Län¬
der , die Freilassung d r Gefangenen und die
Lieferung von Rohstoffen zur Beschäftigung
von arbeitslosen Massen hingewiesen wurde .
Die Entschließung wurde der Friedenskonferenz
in Paris übermittelt

Rußland.
London , 19 . Marz (Reuter .) Die Time »

meldet aus Paris , baß die Alliierten
Odessa räumen , da die Lage , nachdem
Cherson und Nikolaje « durch die Bolsche¬
wisten eingenommen wurden , kritisch ge¬
worden ist.

London , 19 . März . Das Reutersche
Büro erfährt , daß nach amtlichen Berichten,
die in London eingetroffen sind , die Lage
in Odessa kritisch ist . Die Nachricht, daß
die Stadt tatsächlich von den Alliierten ge¬
räumt wurde , wurde bisher weder bestätig
»och dementiert .



uckuug

rl . Lo-
großer
hten -
!i de»
ienste -
>l>of i«
Fried-
Tap -

,n de»
da»«

tldunz
g z»'
nsport
m die

. Bert.
: r des
m bsl-
ivgniS
. weil
hau e»
welche
> und
Heinde
jzä ' tS»
assen ,

: k al»

sche »
fi-äen
a der
»ente»
: dem
lbder-
! Un -
>, die
ngen
hl um.
n) i«
, soll,
lind -
dieser
igung

n er-
aiser
erung
dem-
weiz
ereit-
rteilt.
puch
Flu-

! r,nz
losta ,
ührer

und
f dev
Ber-

i von
lager

lelzer
rist -
Ent-

ösung
Läa-
) die
gung
urde .
erenj

umeS
rten
hdem
lschr-
> ge-

-rsche
hten,
Lage

daß
> ge-
iStigt

Arnkkiche Z8ekcrnn !mcrchungerr .
Bekämpfung der Maul - und Klauenseuche.
Die Raul - und Klauenseuche in Liedolsheim ist er¬

loschen .
Durlach , den 15 . März 191S.

BavtsAes « -zirksamt .

Freiwillige GMilllülkSserileigervLg.
Auf Antrag der Elben der Bahnwart Zakab Hufs

Ehefrau , Elisabeth « geh . Dürr in Durlach,werden die zu deren Nachlaß gehörigen Grundstücke
der Gemarkung Durlach am
Mittwoch , den 2«. März ISIS, nachmittag - 4 Uhr ,in dem Geschäftszimmer des Notariats I, AmtSgerichtr-aebäude Zimmer Nr . 9, öffentlich zu Eigentum ver¬
steigert :

Beschreibung der Grundstücke :
Lgb Nr . 1618 : 24 L 37 qm Acker In der Neun (es.

Eisenbahn nach Pforzheim, as . Stutz Karl , Gießer-
mestrrs Eheleute), 3 ! 68 Mk

Lgb Nr . I68l : 8 - 44 qm Acker In der Neun (es.
Kleiber August, as selbst)

Lgb Nr . 1683 : 1 a Hofraite,
1b » 85 qm Acker,

zus 16 a 85 qm In der Beun, HauSNr . 4 (es selbst, as Kiotz Otto) . Auf der Hof¬raite eine Feldscheuer , 5358 Mk.
Die Bersteigerungsgedinge können in der Zwischen¬zeit am der diesseitigen Kanzlei eingesehen Wersen .
Durlach , den 18 März 19lS.

Notariat I .

Arolversorgung.
Bäcker Max Fuchs hat die Bäckerei Berckmüller ,

Kriedrichstraße Nr 9, er worben
Die Familien , welche in di sem Geschäft ihren Be¬

darf an Brot und M -Hl decken wollen , werden auige-
forde t , sich in die am kommenden Samstag und Mon¬
tag jeweils von 8— 1 Uhr im Rathaussaal auflikgeirden
Lundenlisten eintrogen zu lassen

Während »er angegebenen Zeit wird den Haus¬
haltungen allgemein gestattet, sich ohne BegtündungHon einer Bäckerei zur andern in die Kundenliste um¬
schreiben zu lassen Die Lebensmitte ausweise sind beim
Umsch>ei ' en vorzuzrigen

Durlach , den 20 März 1919
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Meischverkauf.
Der Verkauf von Fleisch und Wurstwaren

in den MitzjMiater a - . ow rn den Kunden
listen eingetragenen Familien findet diese WocheM folgender Reihenfolge statt :

I . Bei Metzger Bühler :
Freitag , ven 2i . März - s . I ».,«achmittagS von 2 Uhr an die Familier

m » st« ? Anfangsbuchstaben ä bis mit tt
Samstag , de» 22. März Vs. Js ,Vormittags von 8— t2 Uhr an die Familien

mu der. « » scmgsbuchstaben ^ blS mit g
nachmittags von 2- 6 Ahr an dis Famrüer

m « den Anfangsbuchstaben st bis mit 2
« . Bei de» Metzgern Brecht . Burr , E «k.

Fefer , Srieb . Kaufs « »» » . Kleuert ,
Knecht , Ernst Löffel . Hermann Löffel
Hermann Bull » Hermann Sirgriß :
Samstag , den 22. März ds. Fs .,

Vormittags von 8—12 Uhr an die Familiernm de« Äi fangsbuchstaben - bis mit X,nachmittags von 2— 6 Uhr an die Familier
nm dai : Anfangsbuchstaben l. bis mit 2
Wir bitten die Einwohnerschaft dringend ,

sich zur Erleichterung des Verkaufsgeschäfres an
die festgesetzten Verkaufszeiten zu halten

Sämtliche Metzger sind verpflichtet, an den
genannten Verkaufstagen auf den Kopf ihrer
Kundschaft je 125 Gramm Fleisch aus¬
schließlich Wurst abzugeben . Kinder vom
vollendeten 2 . bis 6 . Lebensjahre haben An¬
spruch auf die Hälfte

Durlach , den 20 März 1919 .
Kommnnalvervarrd Dnrtach - Stadt .
UerteilunK von Decken.

Bon den Berteilungsgeschäften wird uns mitgeteilt,saß noch eine Anzahl bestellter Decken (WvilachS) vonden Bestellern nicht abgeholt sei.Wir geben den betr . Bestellern hiermit auf, die be¬
stellten Decken bi« spätestens Monatsende abzuholen.
Bezüglich der bis zu diesem Zeitpunkt nicht abgeholtenDecken steht den Geschäften das Recht de» Verkaufs an
hiesige Familien zu dem festgesetzten Abgabepreis zu.

Durlach , den 20 . März 1919 .
- Kommuualverban » Durlach »Stadt «

Die Küchenverwaltung« reetn . Sbtl, . j4 suchtat « tg « ^ ran «n zum Ber¬
ksen ven Kartoffeln An-
Eebvte find an uvterzrichuet«

Stelle zu richten , woselbst
auch nähere Bedingungen
bekannt gegeben werden.

Kassenverwaltung
Train - Abtlg . 14.

Wikchverlorgung.
Wir haben in unserem Molkereibetriebeinen Wärme¬

austauscher ausgestellt, der eS uns ermöglicht, die Voll¬
milch vor der Ausgabe als Bollmilch bezw vor der
Verarbeitung als Magermilch zu pasteurisieren, um die
Säuerung der Milch zu verhindern und sie haltbarer
zu machen . Durch d ^s genannte Verfahren wird auchdie Milch von etwaigen Krankheitskeimen befreit ; ein
nochmaliges Abkochen der Voll- und Magermilch von
den Empfängern ist nickt mehr erfoiderlich.Da « Pasteunsieren der Milch macht mit Rücksichtdaraus , daß hieizu geraume Zeit erforderlich ist , eineandere Milchausgabezeit notwendig Es werden des¬
halb für bie MilchauSgabe mit Wirkung vom 21 . dS.Mts . einheitlich folgende Zeiten festgesetzt:

für die Vollmilch von nachm . Vr5 biS 6 Uhr ,für die Magermilch von S bis ^ 8 Uhr .
Diese Ausgabrzeüen geben auch für die Sonn - und

Feiertage , nachdem der Milchwagen an diesen Tagen
jetzt auch nachmittags eintrifft

Durlach , den 19 März 191S
Kain inunalvervand Durlach Stadt .

Städtischer Verkauf.
Infolge BersebenS wurden in unserem gestrigen

Ausschreiben über Abgabe von Weichkäse nochmals die
Puchstaben 6 und 3 benannt . Der Käse wurde heute
nicht abgegeben und kommt nun morgen vormittagan den Buchstaben L zur Ausgabe

Durloch , den 20 März 1919.
Kommunalverband Durlach- Ttadt

Freiwillige GMWckMlsisigeriükg .
Montag , den 24 März d». I » . , nachmittag »2 Uhr , we ben in Dnrtach , Reonenstratz « 2 » die

nachgeoaxnten Giundstücke öffentlich versteigert :
1 . Lgb Nr 1085 2,04 Ar Hofraite ; aus derselben

stebt ein zweistöckiges W hehaus mit gewölbtemKeller, zweistöckiges Bäckrreigebäuüe mit Mehl
maaazin und Holzremise .

Jnwlge der günstigen Lage eignet sich daS
Anwesen auch für jedes anbeie Geschäft

2 . Lgb . Nr . 1400 a 193 qw Bauplatz an der Roon-
stage .

NiheieS durch Gerichtsvollzieher a. D . Laier in
Durlach , W pserstraße l4

Freiwillige Versteigerung von
Glaserwerkzeug.

Frettag , den 2l ds Mts . , nachmi ' tagS 1 Uhr ,werden in der Glaserei Mützlstratzr >v in Durlach
folgende Gegenstände gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert

1 Hobelbank, 3 Satz Handwerkszeug ca. 12 qm
geschn Forlenholz 5 7 cm sta k, l Posten Bilderleiste» ,ca. 120 qm Ornament - und Helles Glas , 1 Feuer-
schrouvstock 1 Gerungesäge mit Reseroeblatt, 1 Schleif -
stein mit Uebeis tzung , 8 Fensterflüg l, 1 Bogenfenster,l Wagenpolster, 1 Doppelleiter, 1 Lennapparat , 3V- IrxLeim , mehrere Handsäzcn, 1 g ößerer Posten Türen -
urd Fenirerbeschläge und sonst verschiedenes

Frisch eingetrofsen :
kelä- mrä KariMgsräls

verrLtDralltgsLlLollte u . Drällts
Loedllerüö, EA^ -nd

LMklldügölkrsell,
Waldemar Kuttner , Eisenhandlung

Blnmenftratze 15, Telephon 47.
Eiue Partie extra starke

Kühler Zwetschge«
(Hochstämme ) , sowie Apfel » und Birnenpyra -mtde » sind adzugeben bei

Andreas Selter, Eg«»i
Geiser schwarz . Hs!
Größe 52 (für Kvnflrmanben
p » ssend ) , bl. Militärrock
und Mütze , svwie ein nur
wenig getrig nee Klapp
zhlinder, Grtße 52 , zu ver¬
lause« Letzterer auch gegen
Größe 54 zu tavschen Zu
erfragen Fciebhofstr 5
PrckVklt j » serküsk«

1 neuer Herrenanzng , für
kleinere Figur Passead , neues
Tanjstundtleib , 2 gebr
Sommerkleider, 1P Damen -
haldschuhe Gr 40, 1 Kinder -
stlckereikleid. Anzusehen von
morgens 8 bis abends 6 Uhr
Wring,rteistr . 29, 3 St r

l Piar Hknusliksel
Nr . 44 zu oerkaufen. Zu
erfragen im Verlag .

Bruthuhn
zu verkaufen

Fechtstraße 6.

rr ? MiStlshmk
mit Weißzrugabtrilung ist
zu verkaufen Psinzstr. 30

Eine gebrauchte hölzerne
Rinderbettstcll «

ist zu verkaufen Zu er-
fragen im Verlag .
2 rese StHirreri-Wtt
und 4 gmerhalt . Fenster¬
flügel sind zu verkaufen
_ Könizstraße 2.
1 Pm HsulkuhliitWhe

Gr . 36 , für Konfirmanden
paffend, zu verkaufen

Hauptstr . 74, 2 . St . l.

vieeerurreit so viektiF «
bvaotrvorletslii be¬

st en äus si'llvorit - IHoäell-
-llbum (? reis Ll 1 . 25 ),
uuä äis belisktea k'llvorit -
8oluüttmustsr leist keim
Leliveiäerit best « ttilte .
OesZteirbs » ewptoblen :
FuA6llä- Noäeiiii .1but» uu «)
k'u^orit - Hsnäurbeitv -^ I-
dum ja Ndl. 1 .25

kt . üollermsnn
Nitiipt - trnsse 50 .

Reparatur Arbeiten
sowie

Neulich ! ung vou
Mherdeu .

schwarz und emailliert ,
Kachellrerije »,
weiß und farbig,übernimmt unter Zustche-

rung fachmännischer Aus¬
führung und r eller Be

dienung

Küchenherde - u Ofen -
qeschäst

Schlstzstrah « 7
Psinzstratze f7 .

Einige gebrauchte Herde ,sowie ein Wirtschastsherd,l .70x0,75 , gut erhallen ,habe >m Auftrag zu verk .

Lin « Vroseh «
mit Granatstetne «

auf dem Wege von der
Hauptstraße zum Turmberg
Wiederbringer gme Beloh-
nunq _ Hauptstr 3».

Verloren ein Schlüsselmit Schlinge , vernickelt ,von Amalienstr . bis Kon¬
sum (Friedrichstr ) Abz«.
geben gegen BelohnungÄmalierstr 3S, 4 St . lin'S.

8 » o »v »
jeder Art in größeren und
kleineren Quantums hat zu
verkaufen und nimmt Be-

st- liunce» entgegen
Ml Klotz ,
Platz Verlretung für Dur¬

lach und Umgeger d.
Flisebg w ^ sse - te

SlMflsl
sind zu haben bei

Hrestvert z« verkaufe «
1 neues sch riar -,siiden Taft¬
kleid , 1 Damenmantel . 1
Damenhut Köniqffr 2,2 st .

kiMktz' llSll Kruchtüb. kk
all >r Art kaufe laufend und
erbitte bemustertes Angebot

mit Preis .
ff Fech?r . Fncdbera i S.

»» v , 4Av «t
sri »

Zu e fra en bei Vtts
I , t « , Rirchstr . 1Z .

Schwarzfedeues
ZWk8-ÄSWlll

(mittl Figur ) u 1 Voile-
bluse billig zu verk . Zu er¬
fragen im Verlag

Ein fast neuer

MWsMlMM
ist zu verlausen

Amalie, str 11,11.

CNlWMM
( beste FriedenSqualitöt )

L .ntraldrog . Paul V«gel
i -ZlMMllvgziMll

mit Zuvehör von ruhiger
Famiüe aus 1 . Juli , evtl,
ein kleine? Hau» zu mieten
ccsucht . Gefl Angeb. unt .
Nr . 382 a d . Verl, erbeten

1 — 2 Z'mmerwo ! nung m.
Küche. Keller und Speicher
van älterem Ehepaar auf
1 . Juli od früher gesucht
Anzebvte unter Nr 40» an
den Verlag d . Bl

sucht 3 mönl Z mit Küch -
B n od Kochget Anig April
Ang . u Nr . 413 a d Verl.

Miib.UltkS Z mincr
von Herrn ivsoit za m eten
gesucht Angebote u Nr .
412 an den Verlag d Bl

KüaberHiesl' l lM>
Gr 38 , Herrenstiefel, neu,Große 46 , sowie gut erh.
Herrenstiefel,Sr 4l,Damea -
stiefe ' , Br 39 40, 41 , Zeug-
s-buhe, « r 36 , Herrenhaus-
schuhe , Gr 4l abzugebe«Ra » l »r « he , Heirenstr 8,3. Stock , bei Hoffmaan
Ein gtztekhilt ser Mrutel
( Militär ) , grü «, ist preis¬wert zu verkaufen. Zu er¬
fragen im Verlag .

Schulbank
verstellbar für Schüler,blll g zu verkeuken

Karlsruher Allee 5, Part .

KlM - MlWM
mit «nd »hn« Sützstvss

erhältuch in der !
Me^KszerieHiz. Peter

Hauptstr . 16 , Tel 376 j

ÄSLÄGL
( für Blusen , Mäntel und
Kostüme billig abzuxeben

Karlsruher « llee 5 , Part

Zu verkaufen
eivi . e antike Bilder und
verschiedene Sachen

Hauptstraße 8 im Laden
Eine fast neue

Schreibmaschine
habe im Auftrag billig zu
verkaufen bei

Brenk, Hauptstr . 71 ll l

klM Müll
sind abzugeben
V»rtaätz , Hauptstr. 16
Av iteiligrr haseMM

mit starken Zinkeinsätzen ist
billig zu verkaufen

Woldstraße 42,1 .
Zr » 11v « rr .

üälsrilrogsrt « Lug. Later .

1 Kilöklüktz - ü S
1 Paar Kinderschuhe , Nr 2i ,alles gut erhalten , zu verk.
Zu erfragen im Verlag
8 : stzel stärker HuridiW
z« verkau en
_ Mollkestraße 26, part .

Eine bereits neue
Sricctli' NrhMsrhille

zu verkaufe,
Bafcltorst aße 58.

vallLöls
X0 !Ipk » 7 >0 !I8 . « LV5
Karlsruhe , Uilluümedr. 34,11r .

X 'iAi-trübt«
lütt- unkt Voils-SIu»««

§eiüsn -S !us«n
wit Irleiuen Febefeklers aa

dillixen kh-a »«»-

VüS - NiiiSkze
macht farbiges Schuhwerk

tiefschwarz.
Lentraldros Paul Vogel .

Eine pünktliche ,
Hrsu

wird für 2 Nachmittage m
der Woche zum Putzen
sucht Zu erfr . im Verlag .
8 rll wöb!. Ziwmer
zu vermieten

Gritzncrstr . 1, 2. Tr . l.



Verlosung von Pfandbriefe « und Kommunalobligalionen der
Rheinischen Hypothekenbank Mannheim »

Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder vorgenommenen Verlosung ist bestimmt, daß zur Rückzahlung gezogen sind :
von den 4«/°igen Pfandbriefen der Serien 66 , 87 , 68 alle Stücke , mit den Endziffern 663, 263 , 463, 683, 863 ans 1. Avril ISIS .

„ „ 3>/-<-/ .igen „ . LXLlll bis einschließl , XLXIX , 4l . 42 , 6l , 62
alle Stücke , mit den Endziffern 188 , 888 , 588, 788, N88 „ , „ „

„ „ 8'/, °/°igcn , , „ „ 77 alle Stücke , mit den Endziffern 163, 363, 563 , 763 , S63 „ „ „ „
„ „ 3V- °/»igen Kommunal -Obligationen der Serien HI und IV

alle Stücke , mit den Endziffern 124 , 324, 524, 721, 824 „ „ „ „
„ 8V- °/°igen Pfandbriefen der Serien 46 bis mit 66 alle Stücke , mit dcn Endziffern 188, 388 , 588 , 788 , 888 aus 1 . Juli 1818 .
„ „ 3'/- "/oigen ,, „ „ 69 „ „ 76 alle Stücke , mit den Endziffern 163, 363, 563, 763, 863 „ „ „ „

Mit dem I . April 1818 bezw . dem 1 . Juli 1818 endet die zinsscheinmäßige Verzinsung.
Wir find bereit , die gezogenen Stücke in die jeweils in Ausgabe befindlichen Pfandbriefe umzntauschen .

Dir Einlösung ober der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an unserer Kaffe, sowie bei allen Pfandbriesverkaufsstellen; auch ist daselbst das Verzeichnis
der auS früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe, sowie

Prospekt betr . die bei unserer Bank zulässigen mündelsicheren Kapitalanlagen erhältlich.
Mannheim , 18 Dezember 1918 .

Dieffenll.rektg Korlrag !
im Saal d s „Gasthaus z Pflug '

, Adlerßrotze24
am Freitag , den 2s . März , abend » 8 Uhrr

Thema :

Die Direktion.

VW » Itt ÄtWliW!
Redner : Prediger Busch , Karlsruhe .

Jedermann w >Nko >nenI ErN ' itt frei !

RlllkMSllM AM .
Sonntag , den 23 März , nachmittags 8 Uhr ,

findet im klei - en Saa ' e dcS Gasthaus « S zur Blume

Versammlung !
statt , zu der die Angehörigen und Freunde der
Zentrum ' patei non Durlach und Umgebung , Männer
und Frauen , sekundlichst ringelnden werden. Man bntet
um zah .reiches Erscheinen ;Der Vorstand .

Ttrss -Vsr L» LnrlrbsN
Ssisl LU »» fissikstt « . !

Sonntag , den 23 . Mär » . nachm . Uhr und !
abends ' »N Unr j

nuler gefälliger Mitwirkung 80 hiesiger Schiller und i
Schülerinnen :

VL«
romant sch komisches Original -Feenmärchen

Schauspiel in b Bildern von I . Pobl » Praktik .
Spielleiter : Direktor Fr . Walter .

Sin Teil dcS Reinertrags ist für di « hiesige
Kriegsfürssrge bestimmt .

Preise der Plätze : Im Vorverkauf bei Herrn Kauf,
mann Schindel j r , Hauptstr . 83 : Sperrsitz 2,06 Mk ,
1 . Pla » 1,46 Mk . 2 Platz 86 P »g ; an der Kasse :
Sperrsitz 2,26 Mk , 1 Platz 1 . 56 Mk ., 2 . Platz 1 60 Mk .

Militär und Kinder zahlen auf allen Plätzen die Hälite
I!

WlNlWMMMW !
Für das badische Volksheer werden bei

der badischen Train - Abteilung l4 eine Mu-
nitions - und Verpstegungskolonne ausgestellt

Freiwillige können jederzeit cintreten
Meldung aus Zimmer 1i 4 in der alten

Sck loßkaserne in Dm lach oder beim zu-
ständigen Bezirkskomma, d» , wo die Sln -
nahmebedingungen eingeschen werden können .
Die Bedingungen sind die gleichen , wie bei
den anderen Truppen de- badischen Volks-
Heeres .

Bevorzugt werden ehemalige badische An>
gehörige der Kolonnen und Trains , die gute
Ti - zchlin zu halten gewillt sind »nd mit
Pflichttreue ihren Dienst versehen wollen

Durlach , den 17 März ISIS.
<8 « asso «»» k1 ,

Major und Adle lungs Kommandeur der
badischen Train -Abteilung 14.

Tanz - Lehr - Katt !
Den verehr I.

Damen und
Herre , zurgefl
Kenntnis , daß
ein weiterer
rsurksirs

im Saale zum . Roten
Löwen " stattfirdet

j Gest Anmeldungen im
vorgenannten Saale .
Ernst Beck , Tanzlehrer .

« « ««I

Gksaüßjißchkl
in allen Preislagen

empfiehlt
FrikSr . Uiih . Luger

Zeknistrahe 6
Ä prößerer . bei

Ochsenstr .,
zu verk Ang. an „ Acker "
Nr . 4l6 an den Verlag

tzeschchait „ZMrrWz
-

Vnrtach .
Am Freitag abend findet

im GambrinuS eine
Abcndittiterhaltsrrg

mit Tan , sta' t , wozu wir
unsere Mitglieder , Freund«
md Güiner sreundlichst
einlatzen

Gleichzeitig macken wir
bekannt , daß wir vom
1 April an eine Tanzstund»
einsühren. Erlernung sämt¬
licher Rund- und Gesell¬
schaftstänzezugeüchrrt An¬
meldungen von Heri en »ns
Damen , die gesonnen siusr,
an diesem Kurs teilzr»-
nehmen , können erfolge »
am Freitag abend im
GambrinuS (Saalt oder
Auerstraße 17, 1 St .

Der Vorstand

Hrnud - u .KausöestHer-
Werein Durlach .

Am Samstag , den 22 . März 1919 , abends V»9
vbr , findet unsere diesjährige ordcniliche

^ GOALGZ ' LLLVOZ ' KÄ .MWrLHLMU '
lm Gasthaus zum Ochsen (Nebenzimmer) statt .

Tag «»s » d« u »gr
1 . Geschäftsbericht .
2 Rechenschaftsbericht
3 . Neuwahl der Vorstandsmitglieder .
4 . Verschiedenes

Hierzu werden die verehelichen Mitglieder und auch
solche, welche dem Verein beizutreten wünschen , freund-
lich eingeladen und bittet um vollzähliges und pünkt-
liches Ei scheinen Her VorstüNV .

Kasten « . Leiterwagen
m solider kräftiger Ausführung zu mäßigen Preisen.

SL . LaMms trK ^ s 2F .

- WWsüWde
Sämtliche bei mir eingetragenen Kunden erhalten

amFreitagden ganzen Tag Aohke « und Brikett ».
Jos . BK UMgärtrrer , 8 -M AelittsLr. 12.

VAksIVLAVIL
größer« Sendung , sowie einige Fleischtzsckmasehine «
eingetroffen.

IL . L .estssLvr ', Famrnstv . 23 .

Autogen - Schweißerei
2 . Müller

Niddaplatz 4, GrStzing » «
übernimmt

Reparaiuren von Kuß,
Eisen , Maschincnleile, Cy -

linder usw , sowie jedes
Metall

Zu kachn llksucht
schwarze Hose mit weißen
Streuen für gr schl Herrn .
Ang u N 415 a d Brrlag .

Kach fedep Photographie ,
erhalte » Sie tadellose «

LZK
WS

euch Felppostkartr «

SMl -AlIlll-MlÄ 128

Kereen - Nnzag
mitil Größe, sowi ein Ai « »
d«rklaj »psö»»rtn >ag « n zu
lausen gesuctn . Angeb mit
Preis unter N» 406 an den
Verlag d Bl

zum Andenken an Kriegsteilnehmer und Gefallene von
drr tMizsten dis zur feinsten Ausführung.

LÄNK MdLKS ^ HL^ GZ -

HlMcheMerster M GslZVsrr«, Hanptftratze 38 .

Speist - Mr Hnm -

vchlchiNNrr NS Zlrsss
evtl , auch gute einzeln »
Stücke werden »u kaufen grs
Ang unt . Nr . 334 a d Verl
Schöner wird s .

guterhalt . » 4 j,mgcS
Mädchen zu kaufen gesucht .
Ang. u. Nr 4 >7 a d . Verlag

Klllkch . Lchttidllstz
zu kaufen gesucht

Amalienstr. 17III

Kkektr. Kicht - und Kraftanlagen ,
T «l «j »h»n » « nb Tclegraph «n »3ntag « n , BelenchtungakKrtz »«»,

Glühlampen , sowie sämtlich « V«sarf »artikel

KrurrL L VsÄModev , Jarlsrühs , WaWc . 26 , Tel. 526.
Bestellungen sind an unfern dortigen Vertreter Herrn W . Wärner »

Durlach , Bafeltorsir . L9II , oder direkt an uns zu richten.

Ein guterhaltener starker

2Mig HaviüvaW
wird zu kawen gesucht

Pfinzstraße 27 .

L- rzik .s «serill» ii
werden zu kaufen gesucht
Näheres

Au«, Kaiierstraße 13 .
Daselbst ist ein eiserner

Br «« u «n mit Tiefgang u
ein neuer blauer Art . - Bock
sür Bostb,ten zu verlausen.

Sehr lchüne neue
Tischwäsche

billig abzugeben. Wo ? sagt
der Be- laa dieser Blattes .

«Mi - AM
für Kinder , feinste TranS -

parent , empfiehlt
Sriksl -KrtLiekAstl .

Wsvksrl MsvkTL - L
Hz kokrflgUvksr kssohnttsiiköst uiui dastsnr
gsvlün»! 1« gksflsr Lns«s !il «mpkisdit «iss

8PeÄs!- 3sLS gutsr Mrs»
vdrmaLirbrMersisr KGLvvWÄE

kisuMrnZ « S. vurlssk . KsuplsinM 8 ..

«ersetlisclkiier Lrt üaäea LssianälullA üurest
klslus »- u . 8EvisnkEiiIr »öNlke. Loste Rekersarsir.

Keorg LirodsL , LreNkü , ksslvez 17. Islk-d. 187.
vomierst̂ s voll 10—8 Mr,

Spi E ^ iiSkUNUV . LolllltLZs voll 11—4 vdi
l4vk bvsonüvrvn IVunsed komm« ied nued »» « wLvt ».
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